
17 
globale Ziele
zur Verbesserung 
unserer Welt bis 2030
Damit alle Menschen gleichberechtigt in 
Frieden und Wohlstand leben können und unser 
Planet geschützt wird. 

WOZU BRAUCHEN WIR DIESE ZIELE?
In den letzten Jahrzehnten wurden weltweit viele Fortschritte 
gemacht. Das war vor allem auch deshalb möglich, weil die Vereinten 
Nationen die einzelnen Staaten zur Zusammenarbeit ermutigt 
haben. So leben heute beispielsweise weniger Menschen in extremer 
Armut, mehr Kinder haben Zugang zu Bildung und viele Menschen 
profitieren von besserer medizinischer Versorgung.
Trotzdem gibt es noch immer zahlreiche Herausforderungen, die in der 
Schweiz und der ganzen Welt zu bewältigen sind: der Klimawandel, die 
ungleiche Verteilung des Reichtums, die Jugendarbeitslosigkeit etc.
Um diese zu meistern, haben die 193 Mitgliedstaaten der Vereinten 
Nationen die 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung (Sustainable 
Development Goals, SDGs) festgelegt. Die Beteiligten 
(Regierungen, Unternehmen, Gesellschaft, Einzelpersonen) aus 
allen Ländern arbeiten partnerschaftlich zusammen, um die SDGs 
umzusetzen und die Welt nachhaltig zu verbessern.

WAS GENAU BEDEUTET NACHHALTIGE 
ENTWICKLUNG?
Jede und jeder von uns hat das Interesse und 
den Willen, sich zu entwickeln. Doch wie 
können wir das erreichen, ohne unsere 
Mitmenschen und die kommenden 
Generationen daran zu hindern, sich 
gleichermassen zu entwickeln?

Dies bildet die Grundlage der nachhaltigen Entwicklung: 
Handeln, ohne dabei die Zukunft aus den Augen zu verlieren. 
Nachhaltige Entwicklung beinhaltet:

Soziale Gerechtigkeit: Allen Menschen die Möglichkeit 
geben, in Frieden zu leben und sicherstellen, dass alle Zugang 
zu Nahrung, medizinischer Versorgung und Bildung haben.
Wirtschaftliche Effizienz: Lösungen finden, um Armut bestmöglich 
zu bekämpfen und gleichzeitig unsere Bedürfnisse zu erfüllen.
Ökologische Verträglichkeit: Unseren Planeten mit seinen 
Ökosystemen schützen und natürliche Ressourcen intelligent 
und verantwortungsvoll nutzen.

WIESO SOLLEN WIR UNS ENGAGIEREN?
Kennst du den Domino- oder Schneeballeffekt? Es geht darum, dass 
bereits kleine Veränderungen eine Kettenreaktion auslösen können. 
Um die oben erwàhnten Ziele zu erreichen und unsere Welt zu 
verbessern, gilt dasselbe Prinzip: auch die kleinen Gesten zählen.

Wir können alle zur Veränderung beitragen!

UND WIE KANNST DU BEITRAGEN?

Auch du hast jeden Tag die Möglichkeit, mit deinem Handeln die 
Welt positiv zu beeinflussen!    

 In der Schweiz verbrauchen wir viele Ressourcen. 
Wenn jede Person auf der Welt gleich viele 
Ressourcen verbrauchen würde wie wir in 
der Schweiz, bräuchten wir drei 
Planeten! Um dieses Problem zu 
lösen, müssen wir reduzieren, 
reparieren, wiederverwenden und 
recyclen [SDG 12]!
Reduziere deinen Energieverbrauch, 
indem du zum Beispiel daran denkst, 
immer das Licht auszuschalten, 
wenn du es nicht brauchst. [SDG 7].
Wähle ein umweltverträgliches 
Fortbewegungsmittel – gehe zu Fuss, 
benutze das Fahrrad oder die öffentlichen 
Verkehrsmittel [SDGs 3 und 11].
Setze dich für andere ein, auch wenn du noch 
nicht erwachsen bist. Du kannst beispielsweise in 
einer lokalen Organisation als freiwillige/r Helfer/in arbeiten 
und neu angekommenen Flüchtlingen  helfen, Deutsch zu lernen und 
sich besser zu integrieren [SDGs 4 und 16].

Hier und anderswo, zu Hause, in deiner Schule oder in deiner Stadt 
gibt es Tausende Möglichkeiten, dich für eine bessere Welt 
einzusetzen. Also hilf mit!

eduki.ch/de
info@eduki.ch
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Die weltweite Versorgung aller mit ausreichenden 
und gesunden Nahrungsmitteln gewährleisten 
und eine nachhaltige Landwirtschaft unterstützen, 
die Umwelt und Kleinproduzenten schützt.

Armut in allen ihren Formen und überall 
beseitigen.

 
Ein gesundes Leben für alle Menschen 
gewährleisten und ihr Wohlergehen fördern.

Zugang zu kostenloser, qualitativ hochwertiger 
Grund- und Sekundarschulbildung für alle 
ermöglichen und die Bildungsangebote für 
alle Altersstufen erhöhen.

Geschlechtergleichstellung erreichen, indem 
Diskrimination und Gewalt gegen Mädchen 
und Frauen bekämpft und ihre aktive und 
selbstständige Beteiligung in der Gesellschaft 
gefördert werden.

Sammlung und Aufbereitung des Abwassers 
verbessern, Wasserressourcen besser nutzen 
und schützen, und den Zugang zu sauberem 
Trinkwasser für alle sicherstellen.

Zugang zu zuverlässiger und kostengünstiger 
Energie (Elektrizität, Heizung etc.) für alle 
sicherstellen und die Energiegewinnung aus 
erneuerbaren Quellen (Sonne, Wind, Wasser 
etc.) fördern.

Wirtschaftliche Entwicklung durch 
Modernisierung in allen Bereichen 
aufrechterhalten und menschenwürdige 
Arbeitsplätze für alle gewährleisten.

Kreativität und technologischen Fortschritt 
in der Industrie fördern und eine 
nachhaltige Infrastruktur (Verkehr, Energie, 
Kommunikation etc.) aufbauen, mit der die 
Entwicklung und das Wohlergehen aller 
gefördert werden.

Zusammenarbeit aller Beteiligten (Regierungen, 
Unternehmen, Zivilgesellschaft, Einzelpersonen), 
um partnerschaftlich an der Umsetzung der 
anderen 16 SDGs zu arbeiten.

Alle Ungleichheiten (wirtschaftlicher, sozialer 
und anderer Art) innerhalb eines Landes 
und zwischen den Ländern der ganzen Welt 
verringern.

Saubere, sichere und diskriminierungsfreie 
Lebensräume gewährleisten und sicherstellen, 
dass sie anpassungsfähig sind und der 
Austausch zwischen den Menschen gefördert 
wird, um zum Wohlergehen aller beizutragen.

Güter  im Rahmen der  ve r fügbaren 
natürlichen Ressourcen produzieren und 
verantwortungsbewusst verbrauchen (reduzieren, 
wiederverwenden und recyceln).

Umgehend Massnahmen zur Bekämpfung 
des Klimawandels und seiner Auswirkungen 
ergreifen, zum Beispiel durch eine Begrenzung 
der Treibhausgasemissionen.

Ozeane, Meere und insbesondere deren 
biologische Vielfalt schützen (Fische, Algen, 
Korallen etc.) und die Meeresressourcen 
nachhaltig nutzen, zum Beispiel durch eine 
Regulierung der Fischerei.

Ökosysteme und deren biologische Vielfalt 
erhalten, wiederherstellen und schützen und 
natürliche Ressourcen wie Holz und Bodenschätze 
nachhaltig nutzen.

Gewalt, Korruption, Kriminalität und Menschenhandel 
bekämpfen, sowie Zugang zu funktionierenden 
und verantwortungsvollen Institutionen wie Justiz, 
Polizei etc. gewährleisten. Für alle ein Leben in einer 
friedlichen und gleichberechtigten Gesellschaft 
ermöglichen, in der die Menschenrechte von allen 
respektiert werden.

DIE ZIELE FÜR NACHHALTIGE 
ENTWICKLUNG IM FOKUS
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